
Denis Diderots Entwicklung als Schriftsteller ist geprägt von einer 
permanenten formalen Überbietung. Diese unablässige Suche nach 
immer wieder neuen Schreibweisen ist nicht nur Ausdruck einer beein­
druckenden künstlerischen Raffinesse, sondern auch ein konstitutives 
Element seiner zum Teil dezidiert politischen Anliegen. Der Band lenkt 
das Augenmerk auf die politischen Dimensionen von Diderots schrift­
stellerischer Virtuosität und fragt insbesondere nach deren produktiver 
Rezeption im deutschsprachigen Raum.
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